
RESSOURCEN SCHONEN.
WIRTSCHAFT STÄRKEN.

Fotokoll 01.08.2019

Nachhaltiges Gewerbegebiet

Zirkuläre Wertschöpfung im Kreis Lippe 



NACHHALTIGES GEWERBEGEBIET

ZIRKULÄRE WERTSCHÖPFUNG IM KREIS LIPPE

2

Mögliche Prinzipien für ein nachhaltiges Gewerbegebiet

-langlebig

-reparierbar

-flächen-, material- und energieeffizient

-problemstoffarmut

-alternative Rohstoffe

-kreislauffähig
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Weiteres Vorgehen

Welche Möglichkeiten bietet das Baurecht, Immissionsschutzrecht usw. 

(Prüfung Frau Dr. Röder) 

Wie können Netzwerke, Anreizsysteme usw. wirken – Förderung 

Gebietsmanager (Erarbeitung Frau Wulf)

Workshop im Oktober 2019 „Sind die Akteure der Stadt willig diese 

Aktivität zu unterstützen?“
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Weiteres Vorgehen

Workshop Organisation (Moderation?)

- Input Frau Dr. Röder und Frau Wulf „rechtliche Möglichkeiten 

Anreizsysteme für ein nachhaltiges Gewerbegebiet“

- Workshop was kann dieses für die Stadt Detmold bedeuten?
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Weiteres Vorgehen Arbeitskreis zirkuläre Wertschöpfung Kreis 

Lippe

Finden eines neuen Termins im Oktober

Einführung von Frau Esslin (Name richtig?) - vorab Erarbeitung ihrer 

Aufgabe im Kontext.
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Weitere Informationen zum Thema Ressourceneffizienz und zur Effizienz-Agentur NRW finden Sie unter:

www.ressourceneffizienz.de

Folgen Sie uns: 

facebook.com/efanrw

twitter.com/efanrw

Kontakt:

Tel.: 0203/378 79-30

Fax: 0203/378 79-44

eMail: efa@efanrw.de
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